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Weihnachten

Weihnachten

Am 24. August hatten die Malteser in 
Köln zu einem Sommerfest im Stunt-
werk Mülheim eingeladen, um über 
das Boulder-Projekt und andere Ange-
bote ihres Integrationsdienstes zu in-
formieren. Mit dabei war der Food 
Truck „EAT&GREET“ der Aktion Neue 
Nachbarn vom Erzbistum Köln, an 
dem die Teilnehmer Wrap- und Falafel-
Variationen nach Rezepten aus ihren 
Heimatländern servierten. Auch Weih-
bischof Ansgar Puff schaute vorbei und 
kam mit den Besuchern sowie Haupt- 
und Ehrenamtlichen ins Gespräch. „In-
tegration geschieht zum einen über 
Sprache“, erklärte Puff. Zum anderen 
seien aber auch sportliche Freizeitan-

Am Johannistag, dem Namenstag und 
Geburtstag ihres Schutzpatrons, feierten 
die Malteser in Solingen ihren 60. Ge-
burtstag mit einem großen Festakt und 
zahlreichen Helferinnen, Helfern sowie 
weiteren geladenen Gästen. Bürgermeis-
ter Ernst Lauterjung lobte besonders das 
enge Miteinander von Haupt- und Eh-
renamt in Solingen. Kaplan Torsten Hoh-
mann segnete den neuen Krankentrans-
portwagen und den Besuchsdienst mit 
Hund. Zudem erhielten Valentina Holz 
und Detlef Lentz ihre Berufungsurkunde 
zur Leitung des Besuchsdienstes aus den 
Händen von Diözesanleiter Albrecht 
Prinz von Croÿ. Neun neue Helferinnen 
und Helfer wurden im Rahmen der Jubi-
läumsfeier ernannt. Daniel Schwarz, Lei-
ter Einsatzdienste, und sein Vater Uwe 
Schwarz erhielten die Verdienstplakette 
in Silber für ihr mehr als 15 Jahre andau-
erndes Engagement bei den Maltesern. 
Die Malteserküche sorgte für das 
leibliche Wohl bei den Feierlichkeiten. 
Die kleinen Gäste konnten sich auf 
der Hüpfburg austoben und musi-

gebote, wie das Boulder-Projekt, eine 
wichtige Möglichkeit, Barrieren abzu-
bauen und sich gegenseitig kennenzu-
lernen. 
Dass die Verbindung aus Sport und lo-
ckerem Kennenlernen für das Mitein-
ander fruchtbar sein kann, davon ist 
auch die Koordinatorin des Malteser 
Integrationsdienstes, überzeugt. „Es 
geht beim Bouldern darum, Routen 
zu klettern. Die Teams feuern sich 
gegenseitig an und geben sich Tipps, 
wie sie gut durchkommen“, berichtet 
sie. Seit das Projekt Ende 2016 
gestartet ist, haben sich viele 
Teilnehmende auch privat angefreun-
det, unternehmen etwas in ihrer Freizeit 
zusammen und helfen sich bei der Job- 
und Praktikumssuche, beim Deutsch-
lernen oder der Wohnungssuche.

Kaplan Torsten Hohmann segnete den neuen Kran-

kentransportwagen sowie den Besuchsdienst mit 

Hund der Malteser in Solingen. Foto: Jessica Lüttgens.

Führungskräfte aus der ganzen Diözese sind zur zweitägigen Führungskräftetagung zusammen gekommen.  

Landesgeschäftsführer Thomas Berding, Malteserpräsident Georg Kheven-

hüller und Diözesangeschäftsführer Martin Rösler.

Magnus Freiherr von Canstein (links) mit seiner Beru-

fungsurkunde zum stellvertretenden Diözesanleiter aus 

den Händen von Diözesanleiter Albrecht Prinz von Croÿ.

Bernhard Dennert (links) engagiert sich seit mehr 

als fünf Jahrzehnten bei den Maltesern in Frechen.

SOLINGEN: Malteser feierten 60. 
Geburtstag am Johannistag

Führungswechsel in Dormagen 

Führungskräftetagung

Zur zweitägigen Führungskräftetagung 
der Malteser im Erzbistum Köln trafen 
sich vom 22. bis 23. September mehr als 
70 Malteser in Führungsfunktionen im 
Bergisch Gladbacher Kardinal Schulte 
Haus. Zu Beginn begrüßte Diözesanlei-
ter Albrecht Prinz von Croÿ die Teilneh-
menden gemeinsam mit Malteserpräsi-
dent Georg Khevenhüller. Am Samstag 
stand die Helfergewinnung in verschie-
denen fachübergreifenden Workshops 
und fachspezifi schen Einheiten im Fo-
cus. Zu den Erfahrungen im Rahmen der 
Kreisstruktur tauschten sich die Füh-
rungskräfte am Sonntag aus und gewan-
nen zudem einen tieferen Einblick in die 
diözesanweite Flüchtlingshilfe und Inte-
grationsarbeit.
Wir freuen uns, dass wir im Rahmen der 
Tagung Magnus Freiherr von Canstein 
zum stellvertretenden Diözesanleiter für 
die Malteser in der Diözese Köln berufen 

konnten. Für die unglaubliche Zahl von 
mehr als fünf Jahrzehnten Engagement 
bei den Maltesern in Frechen dankten wir 
Bernhard Dennert mit einem Jubiläums-
abzeichen. Neu berufen wurden zudem 
für die Malteser in Wuppertal Martin 
Klasen zum Zugführer, Michael Bleck-
mann zum stellvertretenden Zugführer 

Am 1. September feierten die Malteser in 
Dormagen zum Abschluss des 50-jähri-
gen Jubiläums einen Feldgottesdienst auf 
dem Hof ihrer Wache in Dormagen-Zons. 
Beim anschließend Festakt ernannte Diö-
zesangeschäftsführer Martin Rösler den 
bisherigen Geschäftsführer Dirk Büttgen 
zum neuen Stadtbeauftragten. Er über-

kalisch begleitete die Band FlashOver. 
Beheimatet sind die Solinger Malteser 
mit ihren 74 aktiven ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern in der Löhdor-
fer Straße. Vor Ort stehen 12 Fahrzeuge 
für die vielfältigen ehrenamtlichen Auf-
gaben zur Verfügung. Die hauptamtli-
che Verwaltung ist in der Wohnanlage 
Friedrichshof ansässig.

sowie Julia Streib und Christoph Stamm 
zu Gruppenführern. Für die Malteser in 
Solingen konnte Etienne Stamm als Grup-
penführer berufen werden. Wir gratulie-
ren allen ausgezeichneten und neu beru-
fenen Führungskräften und wünschen 
Gottes Segen und eine glückliche Hand 
für die neuen und weiteren Aufgaben.

JUGEND

DAS KOMMT

SOZIALES EHRENAMT

Diözesanweiter Tag des 
Sozialen Ehrenamtes

Zahlreiche ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer im Sozialen Ehrenamt unter-
stützen mit Herzblut und Empathie Mit-
menschen mit Handicap und besonde-
ren Bedürfnissen. Sie ermöglichen ihnen 

HILDEN: In St. Jacobus fing vor 
55 Jahren alles an

Mit einem Aktionstag starteten die 34 ak-
tiven Helferinnen und Helfer sowie neun 
Jugendhelfer rund um Thomas Körblein, 
den Malteser Stadtbeauftragten von Hil-
den und Haan, die Feierlichkeiten zum 
55. Geburtstag der aktiven Ortsgliede-
rung an der St. Jacobus Kirche. In der
Hildener Gemeinde wurde im Jahr 1963
der erste Raum zur Verfügung gestellt
für das ehrenamtliche Malteser-Engage-
ment. Daher ließen es sich die Malteser

AUSLANDSDIENST

Besuch Albanien Albanische Malteser im 
Medjugorje-Einsatz

Vom 12. bis 15. September besuchte 
Dr. Constantin von Brandenstein als 
Bundesauslandsbeauftragter mit einer 
Delegation aus dem Erzbistum Köln die 
Malteserprojekte unserer Partnerorgani-
sation in Albanien. Ihn begleiteten Diö-
zesanleiter Albrecht Prinz von Croÿ, 
Diözesanoberin Alexandra Bonde; Diö-
zesangeschäftsführer Martin Rösler so-
wie Pfarrer Stefan Schwarz, kommissari-
scher Präsident der albanischen Malteser 
und Diözesanauslandsreferent Matthias 
Heiden. 

Vom 18. bis 25. August absolvierten mit 
Gregorio Barberi, Stiven Bordulla und 
Denis Kapllanaj die ersten drei Malteser 
aus Albanien, Partnerorganisation der 
Malteser im Erzbistum Köln, ihren 14-tä-
gigen Dienst im Wallfahrtsort Medjugor-
je in Bosnien. Im Rahmen des sanitäts-
dienstlichen Einsatzes unterstützten sie 
erfolgreich als Rettungssanitäter die Sa-
nitätsstation vor Ort. Seit 20 Jahren ver-
sorgen die Malteser in Medjugorje Pilger, 
die medizinische Hilfe benötigen. Zu 
den Aufgaben gehört der Empfang und 
die Registrierung der Patienten, die Erst-
versorgung an verschiedenen Veranstal-
tungsorten, der Transport in die Ambu-
lanz, die Mithilfe bei der Versorgung und 
ggf. der Transport ins Krankenhaus.

Rechts oben: Besuch eines Romadorfes – Schwer-

punkt der Malteserarbeit in Nordalbanien ist die 

Betreuung von Sinti und Roma.

Rechts unten: Diözesanoberin Alexandra Bonde mit 

einem Kind in der Romabegegnungsstätte in Lezha.

Besuch Malteser Präsident

Herzenswunsch-Krankenwagen

Wheel Mapping Aktion

IMPRESSIONEN

Auf seiner Reise durch NRW besuchte der neue Malteserprä-
sident Georg Khevenhüller am 18. September auch die Lan-
des- und Diözesangeschäftsstelle in Köln. Landesgeschäfts-
führer Thomas Berding und Diözesangeschäftsführer Martin 
Rösler informierten Khevenhüller über die Malteser in der 
Region NRW und im Erzbistum Köln. Im Anschluss besuchte 
Khevenhüller u.a. auch die Stadtgeschäftsstelle und infor-
mierte sich über die ehrenamtlichen Projekte in der Domstadt.

Am 31. August haben sich 20 Helferinnen und Helfer aus dem 
ganzen Erzbistum in Köln zum Austausch über die Initiative 
„Malteser Herzenswunsch-Krankenwagen“ getroffen. Wir 
freuen uns mit den diözesanweit aktiven Herzenswunsch-
Teams weiterhin schwerstkranken Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen einen besonderen Reisewunsch erfüllen 
zu können. 

Die Malteser Jugend Bad Honnef war mit dem Rollstuhl in 
Bonn unterwegs, um Stadt und Infrastruktur einmal aus der 
Perspektive von Menschen mit körperlichen Einschränkun-
gen wahrzunehmen. Die Ergebnisse fl ießen in eine digitale 
Landkarte ein. Mit der „WheelMapping“-Aktion leisten die 
Jugendlichen einen Beitrag dazu, Rollstuhlfahrern und Men-
schen mit Handicap dabei zu helfen, sich barrierefrei in unbe-
kannter Umgebung zurechtzufi nden. Foto: Gebert/ Malteser

Beim Bouldern neue Freunde 
gefunden

PERSONALIEN

Jugendreferat bildete 17 neue 
Gruppenleiter*innen aus

Führungskräfteprogramm

17 junge Erwachsene haben am letzten 
Augustwochenende ihre Ausbildung als 
Gruppenleiterassistent*innen unter der 
Leitung des Diözesanjugendreferats ab-
solviert. Die angehenden Gruppenleiter-
*innen aus Bad Honnef, Bornheim,
Erftstadt, Leverkusen, Meckenheim,

Nach erfolgreichem Abschluss des ers-
ten Durchgangs geht das „Führungs-
kräfteprogramm 2.0 - Ehrenamtliche 
Führungskräfte aufbauen und stärken“ 
im Januar 2019 in die zweite Runde. In 
sechs Modulen, verteilt über anderthalb 
Jahre, werden sofort anwendbare Ansät-
ze einer pragmatischen Führung sowie 
Kenntnisse über die Malteser vermittelt. 

Führungsexperte Ralf Gasche und Mit-
arbeiter der Diözesangeschäftsstelle be-
gleiten die einzelnen Module. Die Teil-
nehmerzahl ist auf maximal 12 Personen 
beschränkt. Über die Teilnahme ent-
scheiden die Auswertung des einzusen-
denden Bewerbungsbogens sowie das 
Datum der Anmeldung. Bewerbungs-
unterlagen und weitere Informationen 
über Achim Schmitz.

E-Mail: Achim.Schmitz@malteser.org

Ochtrup, Ratingen, Siegburg, Solingen 
und Wuppertal durchliefen erste Einhei-
ten zu allen wichtigen Themen auf dem 
Weg ihrer Ausbildung, mit dabei waren 
u.a. „Ziele und Grundlagen der Malteser
(Jugend)“, Spiele, Gruppenstunden oder
„Spiritualität und Glaube“. Das 3-köpfi -
ge Kursteam, bestehend aus Anna-Lena
Jedrowiak, Vanessa Kesternich und Cars-
ten Möbus, hatte das verlängerte Wo-
chenende vorbereitet und konnte sich am
Ende freuen, 17 strahlende Gesichter und
fi tte Gruppenleiterassistent*innen zu-
rück in ihre Gliederungen zu entsenden.

die Teilhabe am sozialen Leben und er-
füllen große und kleine Wünsche. Mit 
dem nun zum ersten Mal durchgeführ-
ten Ehrenamtstag am 01. September in 
Siegburg bedankte sich die Diözesan-
ebene für dieses große Engagement. 
30 Ehrenamtliche trafen sich bei einem 
bunten Programm im Katholisch-Sozia-
len Institut in Siegburg. Sie konnten sich 
ein Bild über die Fülle der unterschied-
lichen Dienste machen, diese kennen-
lernen und sich über die Erfahrungen 
auszutauschen. Durch den Tag führte 
Kerstin Fischer, Referentin Soziales Ehren-
amt mit Unterstützung von Diözesan-
oberin Alexandra Bonde und Daniel 
Veldman, Leiter Soziales Ehrenamt. 
Wir bedanken uns für die Teilnahme 
und möchten schon jetzt auf den nächs-
ten Ehrenamtstag am 09. November 
2019 im Maternushaus in Köln hin-
weisen.

Landesgeschäftsführer Thomas Berding, Malteserpräsident Georg Kheven-
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Weihbischof Ansgar Puff informiert sich in der Kletterhalle Stuntwerk in Köln-Mülheim über das 
Boulder-Projekt des Malteser Integrationsdienstes. Foto: Erzbistum Köln/Henning Schoon

in Hilden nicht nehmen, ihr Jubiläum 
hier zu feiern. Den Besuchern des Akti-
onstages wurde viel geboten. Sie konn-
ten sich zum Beispiel einen Rettungswa-
gen sowie Katastrophenschutzfahrzeuge 
anschauen und die ganz Kleinen auf ei-
ner Rettungswagen-Hüpfburg toben. Bei 
einer Reanimationsübung frischten viele 
Besucher ihre Erste-Hilfe-Kenntnisse 
auf. Einen besonderen Abschluss fanden 
die Jubiläumsfeierlichkeiten schließlich 
am 9. Juni im Rahmen einer Heiligen 
Messe mit anschließendem Empfang im 
Pfarrzentrum von St. Jacobus.

V.l.n.r.: Stephanie Geldmacher, Martin Rösler, Dirk Büttgen, Carlo Hahn.

30 Ehrenamtliche trafen sich zum Diözesantag 

Soziales Ehrenamt in Siegburg.

BENEFIZ

Die solidarische Gemeinschaft der Köl-
schen Fründe hat am 9. und 10. Septem-
ber beim 5. Kölsche Fründe Golfcup im 
Lindner Hotel & Sporting Club am
Wiesensee mehr als 83.000 Euro Spenden 
gesammelt und damit das außerordent-
liche Engagement aus den vergangenen 

5. Kölsche Fründe Cup: 83.000
Euro für sozial benachteiligte
Kinder und Herzenswünsche

Durch die großzügige Spendenbereitschaft der „Kölschen Fründe“ und ihrer Partnerunternehmen konnte am 

Abend des 5. Kölsche Fründe Cup die stolze Spendensumme von mehr als 83.000 Euro verkündet werden.

Jahren fortgesetzt. Gemeinsam mit den 
Maltesern setzt sich das Unternehmer-
netzwerk ein für sozial benachteiligte 
Kinder und Familien in der Kölner 
Region. In diesem Jahr ermöglichten die 
Kölschen Fründe durch ihr unvergleich-
liches Spendenengagement die An-
schaffung eines neuen und ausschließ-
lich der Initiative dienenden Malteser 
Herzenswunsch-Krankenwagen. Danke 
an die „Kölschen Fründe“, an alle Spon-
soren sowie Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer rund um den 5. Kölsche Fründe 
Cup und besonders an das großartige 
Team am Wiesensee!

Die 17 neuen Gruppenleiterassistent*innen mit dem 

Kursteam.

IMPULS

Du, Gott aller Menschen, bist mit uns auf dem Weg.
Öffne unser Herz,

damit wir einander mit Vertrauen und Zutrauen begegnen.
Öffne unser Herz,

damit wir dich an unbekannten Orten
und in fremden Lebenssituationen entdecken.

Du, Gott aller Menschen, bist mit uns auf dem Weg.
Öffne unser Herz,

damit wir Fremdes wertschätzen
und einander als Gleichwertige annehmen.

Öffne unser Herz,
damit wird lassen, was der Vergangenheit gehört

und deinen Geist im Heute atmen.
Öffne unser Herz,

damit wir mit dir in Bewegung bleiben.
Du, Gott aller Menschen, bist mit uns auf dem Weg.

Wenn Veränderungen uns ängstigen und Neues noch 
nicht sicher macht, 

dann lässt du uns deine Nähe spüren.
Du, Gott aller Menschen, bist mit uns auf dem Weg.

Michael Elmenthaler

Präventionsbeauftragter & Helfervertreter: Präventionsbeauftragter für NRW-Süd und zuständig für die Diözese Köln und den Bezirk ist Ansgar Kesting, Telefon 0221 9822 3409, E-Mail ansgar.kesting@malteser.org / Weitere Informationen unter: www.malteser.de/praevention.html / Helfervertreterinnen und -vertreter für die Malteser im Erzbistum Köln sind Christian Löllgen, Lea Henseler, Petra Odenweller und Thomas Wimmer. Sie sind erreichbar unter der E-Mail-Adresse Helfervertreter.DGS.Koeln@malteser.org

Romwallfahrt
29.09. bis 6.10.

Tag des Ehrenamts
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nimmt das Amt von Carlo Hahn. Zur 
stellvertretenden Stadtbeauftragten wur-
de Stephanie Geldmacher ernannt, die 
bislang als Referentin für den Katastro-
phenschutz bei den Maltesern in Dorma-
gen tätig war. Hahn bleibt den Maltesern 
weiterhin als Helfer sowie sein Stellver-
treter Ralf Peters als Ausbildungsreferent 
erhalten. Vielen Dank für das langjährige 
Engagement in der Ortsleitung! 


